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Oberhalb 2400m verbreitet erhebliche Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist angestiegen und oberhalb etwa 2400m verbreitet als erheblich
einzustufen.
Die Hauptgefahr geht dabei von Triebschneeansammlungen aus, die sich gestern gebildet haben und heute
frisch bilden. Diese Triebschneepakete sind zwar meist klein, aber spröde und damit leicht auslösbar. Es reicht
dazu schon geringe Zusatzbelastung, also das Gewicht eines einzelnen Wintersportlers. Gefahrenstellen liegen in
Triebschneehängen und Kammlagen aller Expositionen, wobei die Auslösewahrscheinlichkeit schattseitig noch höher
ist. Kritisch zu beurteilen sind allgemein auch die Übergänge von viel zu wenig Schnee.
Unterhalb etwa 2400m ist ab dem späten Vormittag wieder auf einzelne Selbstauslösungen von Lockerschneelawinen
und Gleitschneelawinen zu achten.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Der starke, in Föhngebieten stürmische, teilweise auch orkanartige Südföhn sorgte gestern in hochalpinen Lagen
für umfangreiche Triebschneeumlagerungen. Vor allem schattseitig liegen diese Triebschneeansammlungen häufig
auf einer lockeren Altschneeoberfläche. Dadurch sind sie sehr störanfällig und können leicht als Lawine ausgelöst
werden.
Achtung: auch heute entstehen mit dem anhaltenden Südföhn weitere, frische Triebschneeansammlungen!
Unterhalb etwa 2400m verliert die Schneedecke im Tagesverlauf durch den Temperaturanstieg etwas an Festigkeit.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Eine kräftige südwestliche Föhnströmung bleibt heute noch wetterbestimmend, morgen schläft der Föhn
in den Tälern ein und wird auch im Gebirge markant schwächer.
Bergwetter heute: Insbesondere auf Föhnbergen und entlang der Föhnschneisen Nordtirols stürmischer Südwind,
aber auch sonst recht windig. Diffuse bis schlechte Sichten im Zentral- und Südalpenraum und zuletzt dort auch
einsetzender leichter Schneefall. Im Nordalpenraum passable Sicht mit Auflockerungen.
Temperatur in 2000m um 0 Grad, in 3000m um -5 Grad.
Höhenwind: Lebhafter bis stürmischer Südwind, in Föhnlagen Orkanstärke!

TENDENZ

Mit Föhnende langsamer Rückgang der Lawinengefahr.
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